
 

A m t s b l a t t   
Landkreis Straubing-Bogen 

         – Heimat des Bayerischen Rautenwappens - 

Sprechzeiten: Mo. bis Fr. 7.45 bis 12.00 Uhr, Mo. und Di. 13.00 bis 16.00 Uhr, Do. bis 17.00 Uhr 

KFZ-Zulassung und Führerscheinstelle: Mittwoch nachmittags geschlossen, übrige Zeit nach Vereinbarung (bitte nutzen Sie auch 
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Sie erreichen uns mit dem Stadtverkehr SR, Linie 3, mit der Bahn, Haltestelle Straubing-Ost 
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 Bekanntmachung der Haushaltssatzung des Schulverbandes Parkstetten 
 

I. 
 
 

Haushaltssatzung 
des Schulverbandes Parkstetten 

für das Haushaltsjahr 2017 
 

 
 
Aufgrund des Art. 9 BaySchFG in Verbindung mit Art. 40 Abs. 1 KommZG und Art. 63 ff. der Gemeindeord-
nung (GO) hat der Schulverband  Parkstetten  folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr  2017  
erlassen, die hiermit gemäß Art. 65 Abs. 3 GO bekannt gemacht wird: 
 
 

§ 1 
 
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr  2017  wird hiermit festgesetzt; er schließt 
 
im Verwaltungshaushalt  
in den Einnahmen und Ausgaben mit                                                      916.200 €  
 
und 
 
im Vermögenshaushalt 
in den Einnahmen und Ausgaben mit                                                      518.450 €  
 
ab.  
 
 

§ 2 
 
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen sind nicht vorgesehen. 
 
 
 

§ 3 
 
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht festgesetzt. 
 
 
 

§ 4 
Schulverbandsumlage 
 
1. Der durch sonstige Einnahmen nicht gedeckte Bedarf (Umlagesoll) zur Finanzierung von Ausgaben 

im Verwaltungshaushalt wird für das Haushaltsjahr  2017  auf  269.150 €  festgesetzt und nach der 
Zahl der Verbandsschüler auf die Mitglieder des Schulverbandes umgelegt (Verwaltungsumlage). 

 
2. Für die Berechnung der Schulverbandsumlage wird die maßgebende Schülerzahl  nach  dem Stand 

vom 1. Oktober  2016  auf  73  Verbandsschüler festgesetzt. 
 
3. Die Verwaltungsumlage wird je Verbandsschüler auf  3.686,9863 €  festgesetzt. 

 
4. Der durch sonstige Einnahmen nicht gedeckte Bedarf (Umlagesoll) zur Finanzierung von Ausgaben 

im Vermögenshaushalt wird für das Haushaltsjahr  2017  auf  161.255 €  festgesetzt und nach der Zahl 
der Verbandsschüler auf die Mitglieder des Schulverbandes umgelegt. 

 
5. Der Berechnung der Investitionsumlage wird die Schülerzahl nach dem Stand vom 1.Oktober  2016  

mit insgesamt  73  Verbandsschülern zu Grunde gelegt. 
 

6. Die Investitionsumlage wird je Verbandsschüler auf  2.208,9726 €  festgesetzt. 
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§ 5 
 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach dem Haushalts-plan 
wird festgesetzt auf 

 150.000 €  
 
 

§ 6 
 
Weitere Festsetzungen werden nicht vorgenommen. 
 
 

§ 7 
 
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar  2017  in Kraft. 
 
 
 

II. 
 
(1) Die Haushaltssatzung enthält lt. Schreiben des Landratsamtes Straubing-Bogen vom 21.03.2017 Nr. 21 - 
941- keine genehmigungspflichtige Teile. 
 
(2) Der Haushaltsplan liegt gem. Art. 65 Abs. 3 GO vom Tage nach der Veröffentlichung der Haushaltssat-
zung eine Woche lang  im Rathaus der Gemeinde Parkstetten  innerhalb der allgemeinen Geschäftsstun-
den öffentlich zur Einsichtnahme auf.  
 
 
 Parkstetten ,  11.04.2017  SCHULVERBAND PARKSTETTEN 
 
                    gez. Krempl 
         Schulverbandsvorsitzender 

 
 

 
 
 
 
 
 

                                                      A U F G E B O T  
 
 
 
 
Das Aufgebot wurde für das Sparkassenbuch Nr. 3401208206 beantragt. 
 
Der Inhaber dieser Urkunde wird hiermit aufgefordert, binnen 3 Monaten vom heutigen 
Tage an, seine Rechte bei der Sparkasse Niederbayern-Mitte anzumelden und die Ur-
kunde vorzulegen, widrigenfalls die Kraftloserklärung der Urkunde erfolgen wird. 
 
 
 
 
Landau, den 12.04.2017 
 
SPARKASSE NIEDERBAYERN-MITTE 
 
 
gez. Gabriele Arenz –Gebietsdirektorin-  
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Bekanntmachung der Haushaltssatzung des Schulverbandes Hunderdorf 
 

I. 
 
Aufgrund des Art. 9 BaySchFG in Verbindung mit Art. 40 Abs. 1 KommZG und Art. 63 ff 
GO hat der Schulverband Hunderdorf folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 
2017 erlassen, die hiermit gem. Art. 65 GO bekannt gemacht wird: 
 
 

Haushaltssatzung 
des Schulverbandes Hunderdorf 

für das Haushaltsjahr 2017 
 
Aufgrund des Art. 9 Abs. 9 Bayer. Schulfinanzierungsgesetz (BaySchFG) i.V.m. Art. 40 
KommZG und der Art. 63 ff der Gemeindeordnung (GO) erlässt der Schulverband Hun-
derdorf folgende Haushaltssatzung: 
 

§1 
 

Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2017 wird hiermit fest-
gesetzt; er schließt 
 
im Verwaltungshaushalt 
in den Einnahmen und Ausgaben mit  871.000,00 €  
 
und  
 
im Vermögenshaushalt 
in den Einnahmen und Ausgaben mit    106.700,00 €  
ab.  
 

§ 2 
 
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen sind nicht 
vorgesehen. 
 

§ 3 
 
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht festgesetzt. 
 

§ 4 
 
(1) Schulverbandsumlage  
 
1. Der durch sonstige Einnahmen nicht gedeckte Bedarf (Umlagesoll) zur Finanzierung 
von Ausgaben im Verwaltungshaushalt wird für das Haushaltsjahr 2017 festgesetzt auf 
407.400,00 € und nach der Zahl der Verbandsschüler auf die Mitglieder des Schulver-
bandes umgelegt (Verwaltungsumlage). 
 
2. Für die Berechnung der Schulverbandsumlage wird die maßgebende Schülerzahl 
nach dem Stand vom 01.Oktober 2016 festgesetzt auf 115 Verbandsschüler. 
 
3. Die Verwaltungsumlage wird je Verbandsschüler festgesetzt auf 3.542,61 €.  
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(2) Investitionsumlage 
 
Eine Investitionsumlage wird nicht erhoben. 
 
 

§ 5 
 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach 
dem Haushaltsplan wird festgesetzt auf 90.000,00 €. 
 

§ 6 
 
Weitere Festsetzungen werden nicht vorgenommen.  
 

§ 7 
 
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01.Januar 2017 in Kraft.  
 
 
Hunderdorf, den 06.02.2017 
 
 
gez. Gstettenbauer 
Schulverbandsvorsitzender  
 
 
 

II. 
 
(1) Die Haushaltssatzung enthält keine genehmigungspflichtigen Bestandteile. 
 
(2) Der Haushaltsplan liegt gem. Art. 65 Abs. 3 GO vom Tage nach der Veröffentlichung 
der Haushaltssatzung eine Woche lang in der Geschäftsstelle der VG-Hunderdorf 
innerhalb der allgemeinen Geschäftsstunden öffentlich zur Einsichtnahme auf.  
 
 
Hunderdorf, 11.04.2017 
 
 
 
gez. Gstettenbauer 
Schulverbandsvorsitzender 
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43-1711/1 

Vollzug des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG) 
 
Antrag auf Erteilung der Genehmigung für die Errichtung und den Betrieb eines Regionalschlachtbetrie-
bes mit Zerlegung, Verpackung, Kühl – und Tiefkühlräumen, Räucheranlagen und Versand auf den 
Grundstücken Fl. Nrn. 2040 und 2041 (T) der Gemarkung Atting, Gemeinde Atting durch die FZK GmbH, 
Bergweg 4, 94342 Straßkirchen 
 
Hiermit wird gem. § 21 a der Neunten Verordnung zur Durchführung des Bundes-
Immissionsschutzgesetzes (Verordnung über das Genehmigungsverfahren - 9.BImSchV) öffentlich be-
kannt gemacht, dass mit Bescheid des Landratsamtes Straubing-Bogen vom 13.04.2017, Az. 43-1711/1  
 
die FZK GmbH, Bergweg 4, 94342 Straßkirchen die immissionsschutzrechtliche Genehmigung für die 
Errichtung und den Betrieb eines Regionalschlachtbetriebs mit Zerlegung, Verpackung, Kühl- und Tief-
kühlräumen, Räucheranlagen und Versand auf den Grundstücken Fl. Nrn. 2040 und 2041 (T) der Ge-
markung Atting. erhalten hat.  
 
Der Bescheid ist mit Nebenbestimmungen verbunden.  
 
Rechtsbehelfsbelehrung : 
 
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner Bekanntgabe Klage erhoben werden 
bei dem  

Bayerischen Verwaltungsgericht Regensburg in 93047 Regensburg, Haidplatz 1 
Postfachanschrift: Postfach 11 01 65, 93014 Regensburg, 

Hausanschrift: Haidplatz 1, 93047 Regensburg 
schriftlich, zur Niederschrift oder elektronisch in einer für den Schriftformersatz zugelassenen1  
Form. 
 
Rechtsbehelfe gegen diesen Bescheid haben wegen der Anordnung der sofortigen Vollziehung keine 
aufschiebende Wirkung. Beim Bayerischen Verwaltungsgericht Regensburg, Haidplatz 1, 93047 Regens-
burg, kann die Wiederherstellung der aufschiebenden Wirkung beantragt werden. Der Antrag ist schon 
vor Erhebung der Anfechtungsklage zulässig. 
 
Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung: 
1 Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail ist nicht zugelassen und entfaltet keine rechtli-
chen Wirkungen! Nähere Informationen zur elektronischen Einlegung von Rechtsbehelfen entnehmen Sie 
bitte der Internetpräsenz der Bayerischen Verwaltungsgerichtsbarkeit (www.vgh.bayern.de).  
Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren vor den Verwaltungsgerichten infolge der Klageerhebung 
eine Verfahrensgebühr fällig. 
 
Eine Ausfertigung des Genehmigungsbescheides liegt während der üblichen Geschäftszeiten von Don-
nerstag, den 27.04.2017 bis einschließlich Mittwoch, den 10.05.2017 im Landratsamt Straubing-Bogen, 
Zimmer 231, Leutnerstr. 15, 94315 Straubing zur Einsichtnahme aus. Der Bescheid und seine Begrün-
dung können bis zum Ablauf der Widerspruchsfrist am 12.06.2017 von den Personen, die Einwendungen 
erhoben haben, schriftlich angefordert werden.  
Der Genehmigungsbescheid ist zudem auf der Homepage des Landkreises Straubing-Bogen 
http://www.landkreis-straubing-bogen.de/ einzusehen. 
Mit dem Ende der Auslegungsfrist gilt der Bescheid auch gegenüber Dritten, die keine Einwendungen 
erhoben haben, als zugestellt.  
 
 
Straubing, den 13.04.2017 
 
 
Huber, Regierungsrätin 
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Bekanntmachung der Haushaltssatzung des Schulverbandes Ascha-
Falkenfels 
 

I. 
 

Aufgrund des Art. 9 BaySchFG in Verbindung mit Art. 40 Abs. 1 KommZG und Art. 63 ff 
GO hat der Schulverband Ascha-Falkenfels folgende Haushaltssatzung für das Haus-
haltsjahr 2017 erlassen, die hiermit gem. Art. 65 GO bekannt gemacht wird: 
 
 

Haushaltssatzung  
des Schulverbandes Ascha-Falkenfels 

Landkreis Straubing-Bogen 
für das Haushaltsjahr 2017 

 
§ 1 

 
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2017 wird hiermit festge-
setzt; er schließt im Verwaltungshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit 330.100,-
- € und im Vermögenshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit 0,-- € ab. 
 

§ 2 
 
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen sind nicht vor-
gesehen. 
 

§ 3 
 
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht festgesetzt. 

 
§ 4 

 
Schulverbandsumlage 
 

1. Der durch sonstige Einnahmen nicht gedeckte Bedarf (Umlagesoll) zur Finanzierung 
von Ausgaben im Verwaltungshaushalt wird für das Haushaltsjahr 2017 festgesetzt 
auf 254.000,-- € und nach der Zahl der Verbandsschüler auf die Mitglieder des Schul-
verbandes umgelegt (Verwaltungsumlage). 
 

2. Für die Berechnung der Schulverbandsumlage wird die maßgebende Schülerzahl 
nach dem Stand vom 1. Oktober 2016 festgesetzt auf 96 Verbandsschüler. 
 

3. Die Verwaltungsumlage wird je Verbandsschüler festgesetzt auf 2.645,8333 €. 
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Investitionsumlage 
 
Eine Investitionsumlage wird nicht erhoben. 
 

§ 5 
 
Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan werden 
nicht beansprucht. 
 

§  6 
 
Weitere Festsetzungen werden nicht vorgenommen. 
 

§ 7 
 
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2017 in Kraft. 
 
 
Mitterfels, den 30.03.2017 
Schulverband Ascha - Falkenfels 
 
 
 
Zirngibl 
Schulverbandsvorsitzender 
 
 
 
       II. 
 
(1) Die Haushaltssatzung enthält keine genehmigungspflichtigen Bestandteile. 
 
 
(2) Der Haushaltsplan liegt gem. Art. 65 Abs 3 GO vom Tage nach der Veröffentlichung 
der Haushaltssatzung eine Woche lang in der Geschäftsstelle der VG Mitterfels, Burgstr. 
1, Mitterfels innerhalb der allgemeinen Geschäftsstunden öffentlich zur Einsichtnahme 
auf. 
 
 
Mitterfels, den 30.03.2017 
Schulverband Ascha - Falkenfels 
 
 
 
Zirngibl 
Schulverbandsvorsitzender 
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Haushaltssatzung 

des Zweckverbandes Abfallwirtschaft Straubing Stadt und Land 
für das Wirtschaftsjahr 2017 

 
 

Aufgrund der Art. 63 ff. der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern (GO) i. V. m. Art. 26 Abs. 1, 40 
des Gesetzes über die kommunale Zusammenarbeit (KommZG) und § 17 Verbandssatzung erlässt der 

Zweckverband Abfallwirtschaft Straubing Stadt und Land folgende Haushaltssatzung: 
 
 

§ 1 
 

Der als Anlage beigefügte Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2017 wird hiermit festgesetzt; er 
schließt im 

 
Erfolgsplan 

 
in den Erträgen mit 12.524.000 € 

und in den Aufwendungen mit 13.804.000 € 
 

und im Vermögensplan 
 

in den Einnahmen und Ausgaben mit 2.446.000 € 
 

ab. 
 

§ 2 
 

Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen sind nicht vorgesehen. 
 
 

§ 3 
 

Verpflichtungsermächtigungen im Vermögensplan werden nicht festgesetzt. 
 

 
§ 4 

 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach dem Wirtschaftsplan 

wird auf 600.000 € festgesetzt. 
 
 

§ 5 
 

Umlagen nach § 18 der Verbandssatzung werden nicht erhoben. 
 
 

§ 6 
 

Die Haushaltssatzung tritt am 01. Januar 2017 in Kraft. 
 

Straubing, den 
 
Zweckverband Abfallwirtschaft 
Straubing Stadt und Land 
 
 
Pannermayr 
Oberbürgermeister u. Verbandsvorsitzender 
 

 
 



 

Amtsblatt des Landkreises Straubing-Bogen   Seite 70 
 

EINLADUNG 
 
zur Sitzung der Verbandsversammlung des Zweckverbandes Hafen Straubing-Sand 
 

 
Hiermit lade ich die Mitglieder der Verbandsversammlung zu der am  
 

Mittwoch, 26. April 2017, 16:00 Uhr, 
 

in Straubing, Gründerzentrum (Raum Bogenberg), 
 

stattfindenden 2. Verbandsversammlung des Jahres 2017 ein. 
 
Bei Verhinderung bitte ich Sie, die Einladung rechtzeitig Ihrem Vertreter zu übergeben und die 
Geschäftsstelle davon zu informieren. 
 
 

T A G E S O R D N U N G  
 
 
A) ÖFFENTLICHER TEIL 
 
 
1. Begrüßung / Zustimmung zur Tagesordnung / allgemeine Informationen 
 
 
2. Genehmigung der Niederschrift über die 1. Verbandsversammlung vom 09.02.2017 
 
 
3. Bericht der Geschäftsleitung 
 
 
4. Änderung des Bebauungs- und Grünordnungsplanes „Industriegebiet mit Donauhafen 
    Straubing-Sand“, Deckblatt Nr. 7 
    Ergebnis der Anhörung der Fachstellen- und Bürgerbeteiligung nach  § 3 Abs. 2 und § 4 
    Abs. 2 BauGB 
 
 
5. Änderung des Bebauungs- und Grünordnungsplanes „Industriegebiet mit Donauhafen 
    Straubing-Sand“, Deckblatt Nr. 8 
    Ergebnis der Anhörung der Fachstellen- und Bürgerbeteiligung nach § 3 Abs. 2 und § 4 
    Abs. 2 BauGB 
 
6. Mitteilungen 

 
 
 
 
 

     


